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Bunte Pflanzenschilder aus Ton

Habt Ihr Lust, Euren Garten noch schöner zu 

machen? Dann bastelt doch Eure eigenen 

Pflanzenschilder!
Rollt zuerst lufttrocknenden Ton etwa fünf 

bis zehn Millimeter dick aus. Überlegt Euch, 

welches Gemüse Ihr pflanzen möchtet, und 

schneidet passende Formen aus – zum Bei-

spiel Karotten, Tomaten oder Radieschen. 

Dabei gilt: Mit dem Messer immer vorsichtig 

sein! Stecht oben in jede Form mit einem 

Strohhalm ein kleines Loch. Danach könnt 

Ihr die Ränder mit leicht feuchten Fingern glattstreichen, damit 

alles schön rund wird. Jetzt heißt es warten: Lasst den Ton ein paar Tage trocknen. 

Wenn er fest ist, könnt Ihr die Kanten vorsichtig mit Sandpapier glätten. Nun wird’s bunt! Bemalt Eure 

Gemüseschilder in fröhlichen Farben und lasst alles gut trocknen. Zum Schluss könnt Ihr noch Klarlack 

darüberstreichen – so halten sie länger. Fädelt Eure fertigen Schilder an Stäbe und steckt sie in die Erde. 

Schon wisst Ihr immer, was wo wächst!

„Apollonia Cox – Im Auge des Taifuns“
Stellt Euch vor, Ihr wohnt mit Eurer Großmutter in einem alten Leuchtturm an der stürmischen Küste – und plötzlich ist Euer ganzes Leben ein einziges Abenteuer. Genau das passiert Apollo-nia. Seit ihre Eltern verschwunden sind, läuft bei ihr sowieso alles drunter und drüber. Schule? Eher nebensächlich. Doch als die Behörden sie von ihrer Oma wegholen wollen, springt sie kurzerhand aus dem Fenster – und das ist erst der Anfang! Apollonia entdeckt, dass sie mehr draufhat, als sie dachte: Sie kann mit Wettergeistern sprechen und hat magische Kräfte. Zu-sammen mit ihren neuen fantastischen Freunden macht sie sich auf die Suche nach ihren Eltern und gerät mitten in einen Kampf gegen den fiesen Raviel McMillan, der mit Mons-ter-Stürmen die Welt bedroht. Das Buch ist richtig spannend, mit viel Action, Magie und auch Humor. Man fiebert total mit Apollonia mit, weil sie mutig ist, aber auch manchmal zweifelt – also ziemlich ansprechend. Nebenbei geht’s auch um Freundschaft, Fami-lie und sogar ums Klima. Fazit: Perfekt für alle, die Abenteuer lieben und gern in fantasievolle Welten abtauchen. Achtung: Suchtgefahr – man will unbedingt wissen, wie’s weitergeht!

Apollonia Cox – Im Auge des Taifuns, Charlotte Wilde, Pendo Verlag, 352 Seiten, ab 12 Jahren

BastelTIPPBastelTIPP

BuchBuchTIPPTIPP

Fragt die Lehrerin: 

„Wer kann mir 

vier Tiere aus Afrika nennen?“ 

Benjamin meldet sich: 

„Zwei Elefanten 

und zwei Löwen!“

Eine Mäusefamilie wird von 

einer Katze gejagt. Plötzlich dreht 

sich die Mäusemutter und ruft: 

„Wauwau!“ Daraufhin dreht sich die 

Katze um und rennt weg. 

Die Mäusemutter stolz zu ihren Kindern: 

„Seht ihr: es ist immer gut, 

wenn man eine 

Fremdsprache spricht!“

Wer spricht 

alle Sprachen? 

Das Echo.
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Du möchtest bei unserem Fragebogen 

mitmachen? Dann schick‘ uns 

einfach eine Mail an
pressestelle@glienicke.eu
Wir freuen uns auf Deine Antworten.

Die Ente Die Ente FRAGT…FRAGT…
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Wildpark Schorfheide
Der Wildpark ist ein tolles Ausflugsziel für Familien. 

Auf gut ausgebauten Wegen könnt Ihr dort Tiere wie 

Rehe und Wildschweine, aber auch Mufflons und 

Luchse beobachten. Die Gehege sind weitläufig 

und naturnah gestaltet, so dass die Tiere viel Platz 

haben. Besonders spannend sind die Fütterungs-

zeiten und der große Abenteuer-Spielplatz. Perfekt 

für einen Tagesausflug mit Picknick!
Öffnungszeiten: täglich von 9-17:30 (Mo-Fr)/ 9-18 

Uhr (Wochenende und Feiertage)
Eintritt: Erwachsene 11 Euro, Kinder (ab vier Jahren)  

8 Euro, Kinder unter vier Jahren sind frei.
Mehr Informationen: 
www.wildpark-schorfheide.de/


